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Vorwort
Liebe Eltern, einigen Vorsitzenden der Schulelternbeiräte (SEB) ist der Kreiselternbeirat (KrEB) nicht oder nur sehr unzureichend 
bekannt. Am 25. Februar 2016 wird der 20. Kreiselternbeirat für den Landkreis Darmstadt-Dieburg (LaDaDi) gewählt. Eine 
gute Gelegenheit, seine Arbeit, seine Struktur und vor allem seine Aufgaben näher zu beschreiben. An Schulen, an denen 
noch keine Vertreter zur Wahl des KrEB gewählt wurden, soll diese Sonderausgabe KrEB-Info dazu anregen, dass interessierte 

Elternbeiräte als Vertreter kandidieren. Aber sie soll auch dazu beitragen, dass die bereits gewählten 
Vertreter weitere wichtige Informationen erhalten, um sich ggf. als Kandidat für den KrEB zur Verfügung 
zu stellen. Ganz besonders am Herzen liegt uns, dass alle Elternvertreter über den Kreiselternbeirat gut 
informiert sind.

Wir bitten Sie, sich an der Wahl des KrEB zu beteiligen und freuen uns auf Sie als Vertreter der Schulen 
bei der Wahl des KrEB willkommen zu heißen. 
 
Ottmar Haller 
Vorsitzender Kreiselternbeirat DaDi

1

Der KrEB ist aktiv
Der amtierende KrEB besteht aus 16 Mitgliedern zuzüglich Ersatzvertretern. Aktuell 
sind sieben von neun Schulformen des Kreises vertreten. Der Vorstand des KrEB besteht 
aus sechs Mitgliedern. Alle Vorstandsmitglieder haben Funktionsaufgaben übernommen 
(Vorsitz, Stellv. Vorsitz, Homepage-Entwicklung und -Pflege, Redaktion KrEB-Info,  
Kontaktdaten- und Sitzungsmanagement, Protokollwesen und Pressearbeit). So wird 
der Arbeitsaufwand auf viele Schultern verteilt. 
Der KrEB ist mit 39 Gremien und Institutionen 
vernetzt. In den letzten vier Jahren führte der 
KrEB über 300 Beratungen für Schuleltern-

beiräte durch. Die KrEB-Info erscheint mindestens vier Mal im Jahr und berichtet über 
alle wichtigen Bereiche die für SEB wichtig sind. Damit unterstützte er wesentlich die 
Arbeit der SEB. Unsere Homepage (www.kreb-dadi.de) ist im Aufbau und beinhaltet 
derzeit 52 Fachberichte und Informationen, sowie 39 Termine und Informationen über 
Kreis- und überregionale Veranstaltungen. Aufgrund seiner Arbeit genießt er in der 
Schul- und Bildungslandschaft des Kreises hohes Ansehen und Akzeptanz.

Allen Mitgliedern des KrEB gilt unsere Anerkennung und unseren Dank,  
ohne Ihr Engagement wäre das alles nicht möglich. oh
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25.11.2014 ■    

Sitzung KrEB + SEBs 

10.12.2014 ■    

Vertreter an KrEB melden  

07.02.2015 ■    

Delegiertenwahl

09.05.2015 ■    

LEB-Wahl

Bitte
vormerken!

Vorwort für die erste Ausgabe von KrEB-Info

Zur allerersten Ausgabe Herzlich Willkommen! Den Gedanken hatten wir schon lange, jetzt ist er in die Realität umgesetzt 

worden: Hier ist unsere erste KrEB-Info! 

„Wahlen“ ist das Schwerpunkt-Thema der ersten Ausgabe 2014/01. Mit diesem Thema werden sich in den 

nächsten Wochen und Monate wieder viele Elternvertreter beschäftigen. Nur jetzt keine Fehler machen, 

werden viele denken! Diese KrEB-Info soll für Sie nützliche Informationen- und Ideenbörse sein, die Sie 

über die bevorstehenden Wahlen informiert, und Ihnen die Tätigkeit an Ihrer Schule erleichtert.

Der Redaktion KrEB-Info wünsche ich einen guten Start und gutes Gelingen. 

 
Ottmar Haller 
Vorsitzender Kreiselternbeirat DaDi 

 

 
 

Das Redaktionsteam

Das Redaktionsteam besteht aus 4 Mitgliedern: 

Leitung: Katja Haack, Stellv. Leitung: Ottmar Haller, Mitglieder der Redaktion: Karlheinz Langen und 

Werner Bloßfeld. 

Für jede neue Ausgabe stellt das Redaktionsteam interessante Themen zusammen, die für eine Veröf-

fentlichung in der nächsten KrEB-Info aufbereitet werden. 

Haben Sie Ideen und Anregungen  für eine unserer nächsten Ausgaben?  

Kontaktieren Sie uns unter: haack.katja@web.de, Betreff: KrEB-Info  

 
 
 
Die Aufgaben des Kreiselternbeirates (KrEB)

Das  hessische  Schulgesetz regelt die wichtigsten Aufgaben des KrEB sinngemäß wie folgt:

Der KrEB berät und fördert die Arbeit der Schulelternbeiräte (SEB).

 ■
Der KrEB ist bei bestimmten schulübergreifenden Maßnahmen und dem Schulentwicklungsplan des Schulträgers anzu-

 ■
hören. Die Rechte der SEB bleiben unberührt.

Der KrEB berichtet mindestens einmal im Schuljahr den SEB-Vorsitzenden in einer Versammlung über seine Tätigkeit. Die 

 ■
SEB-Vorsitzenden haben dabei Gelegenheit zur Stellungnahme und zur Darlegung eigener Vorstellungen und Anregungen.

 
Diese Aufgaben  nimmt der KrEB Darmstadt-Dieburg wahr, indem er Fortbildungen für die SEBs organisiert oder über Fortbil-

dungsveranstaltungen informiert. Ferner werden zahlreiche individuelle Fragen ggf. in Zusammenarbeit mit dem staatlichen 

Schulamt und /oder dem Schulträger beantwortet.

Dabei steht der KrEB im regen Austausch mit dem Landeselternbeirat, dem elternbund hessen e. V. und zahlreichen anderen 

Gremien, in denen er auch aktiv mitwirkt.  

 
 
 

Termine

Zeit für eine Verbesserung! 

Die KrEB-Homepage wird übersichtlicher 

und interessanter.

Freuen Sie sich ab Oktober 2014 auf ein 

frisches Design und viele neue wissenswerte 

Informationen rund um den Kreiselternbeirat.

www.kreb-dadi.de
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Vorwort für die zweite Ausgabe von KrEB-Info
Liebe Eltern,

anlässlich der zweiten Ausgabe unserer KrEB-Info möchte ich Sie als stellvertretende Vorsitzende im KrEB begrüßen. Mein Ziel 
ist es, zu einer konstrukti ven Kommunikati on zwischen Eltern und Schulen beizutragen. Ich freue mich, Euch mitzuteilen, dass 
wir vor kurzem unsere neue Homepage (www.kreb-dadi.de) in Betrieb genommen haben. Sie enthält viele interessante In-
formati onen. Auch der Austausch zwischen den Elternvertretern soll damit noch eff ekti ver werden. Dazu benöti gen wir auch 
Ihre Unterstützung: Teilen Sie uns mit, wenn Sie interessante Themen, Projekte etc. an Ihren Schulen haben, die wir veröff ent-
lichen können. 

An dieser Stelle danke ich all den Eltern, die sich in den Schulen engagieren. Ihr Einsatz ist wichti g, um 
das Mitbesti mmungsrecht der Eltern, das in der hessischen Verfassung verankert ist, zu verwirklichen. 
Dies nutzt unseren Schülerinnen und Schülern, aber auch der gesamten Schulgemeinde. Aus aktuellem 
Anlass wird in dieser KrEB–Info der Landeselternbeirat, dessen Wahl bevor steht, unser Leitt hema sein.

Schon jetzt wünsche ich Ihnen im Namen des KrEB eine schöne Vorweihnachtszeit.

Mojgan Rabinia
Stellvertretende Vorsitzende Kreiselternbeirat LaDaDi
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Der Landeselternbeirat (LEB) 
in Hessen
... ist das  gewählte Gremium aller Eltern. 
Ihm gehören 19 Mitglieder aller Schulfor-
men an. Der LEB vertritt  die Interessen der 
Eltern auf Landesebene. Er ist damit unmit-
telbarer Ansprechpartner des Hessischen 
Kultusministeriums. Der LEB nimmt seine 
Mitbesti mmungsrechte bei Lehrplänen und 
Gesetzen, Ausführungsverordnungen und 
teilweise bei Erlassen wahr. Der Landesel-
ternbeirat übt das Mitbesti mmungsrecht 
nach Maßgabe der §§ 118 bis 120 HSchG 
aus und berät und fördert die Arbeit der 
Kreis und Stadtelternbeiräte.

Termine

10.12.2014 ■  
Vertreter an KrEB melden

07.02.2015 ■   
Delegiertenwahl  

09.05.2015 ■   
LEB-Wahl

28.05.2015 ■   
Informati onsabend für Elternvertreter an Grundschulen, 
organisiert von KrEB LaDaDi und StEB Darmstadt

Bitte
vormerken!

Bericht über die Wahl des Landeselternbeirat (LEB)
Die Amtszeit des Landeselternbeirates (LEB) beträgt drei Jahre.

Das bedeutet für Schulelternbeiräte (SEB) und den Kreiselternbeirat (KrEB), dass sie alle drei Jahre mit den Vorwahlen zum 
LEB beginnen. Zuerst sendet der KrEB an alle SEB des Kreises eine Wahlausschreibung. Im Wahlausschreiben wird erläutert 
wann und was von den SEBs zu tun ist. Die Durchführung der Wahl der Vertreter fällt in die Zuständigkeit der SEB, die der 
Delegierten in die Zuständigkeit des KrEB. Im Einzelnen wird die Wahl  wie folgt durchgeführt:

Zuerst wählt jeder SEB aus dem Kreis seiner Mitglieder und der Stellvertreter für jeweils angefangene 500 Schüler einen 1. 
Vertreter, mindestens jedoch zwei, und eine entsprechende Zahl von Ersatzvertretern.

Die Vertreter wählen aus ihrer Mitt e, für jeweils angefangene 10.000 Schüler, einen Delegierten und einen Ersatzdelegierten.2. 

Die Delegierten wählen für jede Schulform 3. zwei, für die Grundschulen und berufl iche Schulen drei und für die Ersatz-
schulen ein Mitglied in den LEB.

Weitere Informati onen fi nden Sie auf der Homepage www.kreb-dadi.de

Quelle: HSchG, VO für die Wahl zu den Elternvertretungen und ebh-Elternratgeber Nr. 2
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Vorwort
Liebe Eltern,
im Vorstand unseres Kreiselternbeirates (KrEB) bin ich für das Kontaktdatenmanagement zuständig. Dank der Mitwirkung der 

Schulelternbeiräte (SEB) und der Schulleitungen ist es möglich, unsere Aufgaben fl ächendeckend umzusetzen.

Darüber hinaus bin ich verantwortlich für das „Grundschulprojekt 2015/2016“, das wir zusammen mit dem Stadtelternbeirat 

Darmstadt realisieren. Ziel dieses Projekts ist es, die Grundschulen des Landkreises und der Stadt Darm-

stadt gezielt bei der Gewinnung von neuen SEB-Mitgliedern zu unterstützen, den gewählten Elternbei-

räten (EB) konkrete Hilfen und Anregungen zur Erfüllung ihrer Aufgaben an die Hand zu geben und Netz-

werke zwischen den SEBs verschiedener Schulen zum Erreichen gemeinsamer Ziele herzustellen. Das 

Projekt steht unter dem Mott o: „Spaß an den Rechten vermitt eln, Angst vor den Pfl ichten nehmen.“
Ingo RadermacherVorstand des KrEB LaDaDiBereich Kontaktdatenmanagement
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Tipp
Häufi g werden die E-Mail-Adressen der Emp-fänger in das An-Feld geschrieben. Aus Daten-schutzgründen ist diese Vorgehensweise nicht empfehlenswert, da die Einträge im An-Feld bei 

allen Adressaten angezeigt werden.Tragen Sie die E-Mail-Adressen in das Bcc-Feld ein. Bei dieser Vorgehensweise werden die E-Mail-Adressen mit Ausnahme der eigenen bei 
keinem der Adressaten angezeigt.                   oh

Termine

09.05.2015   ■
LEBh-Wahl 

28.05.2015   ■
Informati onsabend für Elternvertreter an Grundschulen

24.11.2015   ■
Gemeinsame Sitzung SEB und KrEB

Bitte
vormerken!

Projekt an Schulen
Das Biotop der Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule in Ober-Ramstadt wurde 2005 

von Biologielehrern ins Leben gerufen und es ist noch heute bei den Schülern sehr 

beliebt. Auf dem 1.000 qm großen, eingezäunten Gelände leben aktuell sieben Hasen, 

sieben Hühner und fünf Hähne. Im Biotop lernen die Schüler ihre Beziehungsfähigkeit 

und ihre Verantwortungsbewusstsein zu stärken. Tiere und ihr Lebensraum werden in 

2 Tiergarten- und Biotop AGs von 50 Schülern der Klassen 5-13 gepfl egt. Ein geplantes 

Gewächshaus wird dieses Projekt ergänzen und die Aufgaben und Kompetenzen der 

Schüler erweitern. Ein Ort zum Wohlfühlen… nicht nur für die „Kleinen“. Ansprechpartner: Frau Berg, Frau Damoiseaux, Herr Zankel.                                          wb Bilder: Frau DamoiseauxWahl der Delegierten
Am 07.02.2015 war es wieder so weit. Der KrEB Darmstadt-Dieburg wählte in der 

Joachim-Schumann-Schule (Off ene Schule Babenhausen (OSB)), die Delegierten für die 

Wahl des Landeselternbeirat Hessen (LEBh), die am 9.Mai 2015 in Wiesbaden stattf  in-

det. Dem voraus gingen die Wahlen der Vertreter in den über 80 Schulen des Kreises 

Darmstadt-Dieburg.
Am Wahltag begrüßte Herr Ott mar Haller, Vorsitzender des KrEB über 60 Vertreter der 

Schulen. Er dankte allen SEB für die Durchführung der Wahl der Vertreter, sowie der 

Elternbeirats Vorsitzenden Frau Iris Köhler dem Schulleiter Herr Rainer Becker und dem 

Hausmeister der OSB für ihre Unterstützung. Sein Dank ging auch an die Vertreter, die 

Delegierten und die Helfer aus der OSB, die auch bei der Delegiertenwahl im Wahlaus-

schuss akti v waren. Sieben Delegierte und fünf Ersatzdelegierte (siehe Bild) wurden für die Wahl des LEBh gewählt.                oh

Bild: Werner Bloßfeld

KrEB-Info erscheint seit 2014 regelmäßig

Die Wahl der Mitglieder für den KrEB im LaDaDi
In jeder Schule wählen Elternbeiräte und ihre Stellvertreter, aus ihrer Mitte, die Vertreter und deren Ersatzvertreter für die 
Wahl zum Kreiselternbeirat. Die Anzahl der Vertreter errechnet sich aus den Schülerzahlen einer Schule (siehe Tabelle). Damit 
die gewählten Vertreter zur Wahl des Kreiselternbeirates eingeladen werden können, sind die Kontaktdaten vom Vorsitzenden 

des SEB an den Vorsitzenden des KrEB zu übermitteln. Am 25.02.2016 werden 
die Mitglieder des KrEB - nach Schulformen getrennt - gewählt. Die Anzahl der zu 
wählenden Mitglieder ist gesetzlich festgelegt, sie wird in einem mathematischen 
Verfahren (Höchstzahlverfahren nach d`Hondt) vom Staatlichen Schulamt ermittelt. 
Maximal kann der KrEB aus 19 Mitglieder bestehen.

Die Amtszeit des Kreiselternbeirates beträgt 2 Jahre. In der konstituierenden Sitzung 
am  17. März 2016 wählen die Mitglieder des KrEB aus ihrer Mitte ihren Vorsitzenden, 
einen oder mehrere Stellvertreter und nach Bedarf weitere Vorstandsmitglieder.

Zusammengefasst bedeutet dies, dass die Wahl in den drei folgenden Stufen abläuft:

1. Die Klassenelternbeiräte und ihre Stellvertreter der Schulen wählen die Vertreter.

2. Diese Vertreter wählen nach Schulformen getrennt die Mitglieder des KrEB.

3. Die Mitglieder des KrEB wählen den Vorstand.								                      wb

Anzahl der zu wählenden Vertreter

bis 500 Schüler bis 2 Vertreter

501-1.000 Schüler 2 Vertreter

1.001-1.500 Schüler 3 Vertreter

1.501-2.000 Schüler 4 Vertreter

2.001-2.500 Schüler 5 Vertreter
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Aufgaben und Rechte des Kreiselternbeirats
Unsere Aufgaben und Rechte sind in § 115 HSchG und in Verordnungen (VO) festgelegt. Unsere 
Aufgabe definiert sich im Wesentlichen durch die Beziehung zu den Schulelternbeiräten (SEB) 
im Landkreis Darmstadt-Dieburg (LaDaDi) und deren Aufgaben und Rechte. Hilfe zur Selbsthilfe 
anzubieten, hat dabei die oberste Priorität.

Der KrEB ist unparteiisch und auch kein politisches Gremium. Wir beobachten die Schulentwicklung 
im Allgemeinen und die Entwicklung der Schulen im LaDaDi im Besonderen aufmerksam und 
kritisch, aber objektiv. Wir setzen auf einen fairen und offen Umgang mit allen Ansprechpartnern 
und einen konstruktiven Meinungsaustausch mit den beteiligten Personen und Institutionen. 
 

  Bei den Aufgaben des KrEB geht es im Wesentlichen um: 

1. Beratungsaufgaben 
2. Förderaufgaben 
3. Informationspflicht 
4. Teilnahme in Gremien und Institutionen (siehe Punkt 2 bei …Rechte des KrEB…) 
5. Wahl der Delegierten zur Wahl des Landeselternbeirat Hessen (LEBh)

Zu 1.) Unsere Beratungsaufgabe ist zunächst eine allgemeine gegenüber allen SEB im LaDaDi. Sie kann aber auch eine anlass-
bezogene Beratung im Einzelfall bedeuten. Auch Fragen des Konfliktmanagements können dabei eine Rolle spielen, wenngleich 
dies nicht mehr zum eigentlichen Kern des Beratungsauftrags zählt und somit Verpflichtung zum Handeln nicht besteht. Im Bereich 
des Konfliktmanagement, muss beachtet werden, dass unsere Beratung im Einverständnis mit den Konfliktparteien erfolgt.

Zu unseren Beratungsschwerpunkten zählen: Informationen über das HSchG, Verordnungen und Erlasse   Hilfe bei der Vorbe-
reitung und Durchführung von Elternabenden und SEB-Sitzungen sowie Wahlen   Informationen über Rechte und Pflichten 
von SEB   Tipps zur Verhandlungstechnik, Rhetorik und strategisch richtigen Vorgehensweise bei Beschwerden   Anregungen 
zur Aktivierung von Eltern   Informationen über Schulgremien und Schulförderverein   Hilfestellung bei der Verwirklichung 
von Mitwirkungsrechten der SEB.

Zu 2.) Weiter gehend ist unser Förderauftrag, da dieser über die reine Beratung im Allgemeinen oder in Einzelfällen hinausgeht. 
In welchem Ausmaß wir diesem nachkommen können, obliegt unserer Entscheidung und ist auch abhängig von Mitteln und 
Möglichkeiten, die uns jeweils zur Verfügung stehen. Dies können auch Informations- und Fortbildungsveranstaltungen sein, 
sofern diese nicht von elan angeboten werden, eventuell auch mit Unterstützung anderer Institutionen oder dem Schulträger.

Zu 3.) Die Informationspflicht ist als Tätigkeitsbericht definiert. Er bezieht sich auf die Wahrnehmung der Aufgaben des KrEB 
und ist mindestens einmal im Schuljahr in einer Versammlung mit den Vorsitzenden der SEB abzugeben.

Die Aufgaben des KrEB, die SEB bei ihrer Arbeit zu beraten und sie zu fördern (§ 115 Abs.1) orientieren sich ausdrücklich 
an deren Rechten und Pflichten. Daraus ergibt sich, dass z. B. Personalfragen an Schulen nicht zu unserem Aufgaben-
spektrum zählen, da diese generell nicht zu den Aufgaben der SEB gehören.

 
  Die Rechte des KrEB sind im Wesentlichen folgende:

1. Anhörungsrechte 
2. Teilnahme in Gremien und Institutionen 
3. Informationsrecht

Zu 1.) Wir haben Anhörungsrechte zum Schulentwicklungsplan des Schulträgers, vor Neuerrichtung einer Versuchsschule und bei 
Verteilerkonferenzen (Schülerlenkung zu weiterführenden Schulen) und bei der Festlegung der beweglichen Ferientage im LaDaDi.

Zu 2.) Der KrEB ist Mitglied in folgenden Gremien und Institutionen: Schulausschuss, Schulkommission, SSA-Steuerungsgruppe, 
Fahrgastbeirat DaDiNa, OloV- Steuerungsgruppe und im Bildungsbeirat.

Zu 3.) Wir erhalten Informationen und Unterstützung für unsere Beratungs- und Förderaufgaben z. B. vom Staatlichen Schulamt, 
Schulträger, LEBh und dem Hessischem Kultusministerium (HKM). Weiter erhalten wir die Namen und Adressen der gewählten 
SEB Vorsitzenden durch die Schulleitungen (VO Wahl zu den Elternvertretungen…, §10 Abs. 1)                                                          oh
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Werner Bloßfeld und Ottmar  
Haller vom KrEB im Gespräch  
mit Staatsminister Prof. Dr. Lorz. 

Ottmar Haller vom KrEB im  
Gespräch mit Staatsminister  
Prof. Dr. Lorz & dem Vorsitzenden  
des LEBh Herrn Bedürftig. 
(Bilder jeweils von Werner Bloßfeld)


